
Mit „Verantwortung für Deutschland“ 
hat die neue Bundesregierung ihren 
Koalitionsvertrag überschrieben. 
Die Rückkehr zu einem handlungs-

fähigen Staat ist eine wichtige Devise der Koali-
tionäre. Es ist das Fundament dafür, das Land zu 
erneuern, Wachstumsimpulse zu setzen sowie 
das Vertrauen in den Staat, seine Institutionen 
und nicht zuletzt die Demokratie zu stärken. 
Das alles kann nur in einer gemeinsamen ge-
sellschaftlichen Kraftanstrengung gelingen. 
Auch die staatlichen Ebenen – Bund, Länder und 
Kommunen – müssen dabei helfen und Impulse 
für die Erneuerung, für Wachstum und schlanke 
Strukturen setzen. Mit dem von der SPD initiier-
ten Sondervermögen Infrastruktur in einer Grö-
ßenordnung von 500 Milliarden Euro wird dieser 
Anspruch mit bisher nicht gekannten Finanzmit-
teln für Investitionen hinterlegt. Jetzt geht es um 
die zügige und wirksame Umsetzung!

Bund, Länder und Kommunen sind dazu auf-
gerufen, in einer Verantwortungsgemeinschaft 
Lösungen zu entwickeln, die die Menschen 
positiv überraschen – weil sie wirksam sind, 
schnell und unkompliziert. Daran müssen sich 
Gesetzgeber und Verwaltungen messen lassen. 
Es sind Rahmenbedingungen zu schaffen, auf 
die sich die Menschen verlassen können und die 
dafür sorgen, dass das alltägliche Leben weit-

gehend reibungslos verläuft. Hierfür braucht 
es gemeinsame Zielsetzungen und finanzielle 
Rahmenbedingungen über das Sondervermögen 
hinaus. Wie eine Staatsreform gelingen kann, 
dieser Frage gehen die Teilnehmenden nach und 
schließen damit an die beiden vorangegangenen 
Konferenzen in den Vorjahren an. Im Zentrum 
der Diskussionen und Beiträge steht die Frage, 
wie der wirksame Staat gestaltet werden kann, 
und welche Impulse notwendig sind, um diese 
Entwicklung voranzutreiben. Dabei geht es um 
die Zukunft des Sozialstaates sowie die Ver-
knüpfung mit wichtigen Politikfeldern. Namhafte 
Referentinnen und Referenten beleuchten aktu-
elle Fragestellungen und Herausforderungen von 
Staatskunst und Verwaltungsmodernisierung. 
Es werden aktuelle Reformen im öffentlichen 
Sektor erörtert und Denkanstöße für die Organi-
sation einer freien, gerechten und solidarischen 
Gesellschaft diskutiert.

DIE TAGUNG WENDET SICH AN staatspolitisch 
Interessierte aus Politik, Verwaltung, Wissenschaft und 
Verbänden. Die Tagungsbeiträge bieten Einblicke in 
innovative Modernisierungsprojekte. Die Teilnehmenden 
können an interessanten Diskussionen mit Expertinnen 
und Experten zu staats-, verwaltungs- und 
finanzwissenschaftlichen Themen teilnehmen und sich 
mit Akteuren der Verwaltungsmodernisierung vernetzen.

GUTES REGIEREN 
IN EINEM 

MODERNEN STAAT
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EINE VERANSTALTUNG DER 
FRIEDRICH-EBERT-STIFTUNG UNTERSTÜTZT  

DURCH DEN ARBEITSKREIS STAATSREFORM 
UND DIE SGK NRW

3. STAATSREFORM-GIPFEL
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KONFERENZPROGRAMM

FREITAG | 14. NOVEMBER

13.00 Uhr	 MITTAGSIMBISS

14.00 Uhr	 BEGRÜSSUNG
	 Maik Luhmann
	 Landesgeschäftsführer der SGK NRW

	 Arne Schneider
	 Co-Initiator des Arbeitskreises Staatsreform

14.15 Uhr	 WACHSTUMS- UND 
INNOVATIONSBOOSTER 
ALS KRAFTQUELLEN DER 
STAATSMODERNISIERUNG

	 Dr. Rolf Bösinger
	 Staatssekretär im Bundesministerium für Finanzen

	 MODERATION: Dr. Matthias Woisin

14.45 Uhr	 IMPULS:  
WELCHE REFORMEN BRAUCHT 
DEUTSCHLAND?

	 Garrelt Duin
	 Regionaldirektor des Regionalverbands Ruhr und 

Mitglied des Nationalen Normenkontrollrats 

	 MODERATION: Silvia Nieber

15.45 Uhr	 KAFFEEPAUSE

16.15 Uhr	 REFORMEN FÜR DEN ZUKUNFTSSTAAT
	 Steffen Krach (angefragt)

	 Präsident der Region Hannover

	 Tiaji Sio
	 Mission Lead Re:Form – ProjectTogether

	 Eva Bruch
	 Direktorin PD – Berater der öffentlichen Hand

	 Thomas Losse-Müller
	 Direktor Stiftung Klimaneutralität

	 MODERATION: Maik Luhmann

17.30 Uhr	 VON DER SCHULDENBREMSE ZUM 
INVESTITIONSTURBO

	 Philippa Sigl-Glöckner
	 Gründerin und Direktorin des Dezernat Zukunft

	 Dorothee Schneider
	 Stadtkämmerin der Landeshauptstadt Düsseldorf und 

Stellvertretende Vorsitzende des Finanzausschusses 
des Deutschen Städtetags

	 MODERATION: Dr. Matthias Woisin

18.30 Uhr	 ABENDESSEN

19.30 Uhr	 KAMINGESPRÄCH ZUR LAGE DES STAATES 
UND SEINER VERWALTUNG

	 Stephan Weil MdL
	 Ministerpräsident a.D. und Co-Vorsitzender der 

Expertenkommission für die Modernisierung der 
Schuldenregel

	 MODERATION: Severin Schmidt 
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SAMSTAG | 15. NOVEMBER

09.00 Uhr	 PARALLELE WORKSESSIONS ZUR 
STAATSREFORM

	 Modernisierung & Digitalisierung
	 MODERATION: Oliver Lindner

	 Finanzen & Zuwendungen
	 MODERATION: Dr. Matthias Woisin

	 Soziales & Bildung
	 MODERATION: Maik Luhmann

10.15 Uhr	 INDUSTRIALISIERUNG DER 
VERWALTUNGSPRODUKTION

	 Philipp Häfner
	 Vizepräsident des Rechnungshofs der  

Freien und Hansestadt Hamburg

	 MODERATION: Silvia Nieber

10.45 Uhr	 SOZIALSTAATSREFORM

	 Anke Unger
	 Stellvertretende Vorsitzende DGB NRW und 

Abteilungsleiterin Sozialpolitik

	 Prof. Dr. Katja Robinson
	 Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin

	 Oliver Kaczmarek MdB
	 Sprecher der Landesgruppe NRW und  

Vorsitzender der AWO Ruhr-Lippe-Ems

	 MODERATION: Maik Luhmann

11.45 Uhr	 STREITGESPRÄCH:  
WIEVIEL KOMPLEXITÄT BRAUCHT 
DER STAAT?

	 Hannes Kühn
	 Leiter des Sekretariats des  

Nationalen Normenkontrollrats

	 Arne Schneider
	 Haushaltsdirektor der Freien und Hansestadt 

Hamburg

	 MODERATION: Silvia Nieber 

12.30 Uhr	 MITTAGESSEN

13.30 Uhr	 ZUKUNFTSPAKT BUND, LÄNDER  
UND KOMMUNEN 

	 Hendrik Bollmann MdB
	 Sprecher für Wohnen, Stadtentwicklung, Bauwesen 

und Kommunen der SPD-Bundestagsfraktion

	 Sarah Philipp MdL
	 SPD-Landesvorsitzende NRW

	 Frank Meyer
	 Oberbürgermeister der Stadt Krefeld und 

Vorsitzender der SGK NRW

	 MODERATION: Carsten Kühl

14.15 Uhr 	DIGITALISIERUNG UND STAATSREFORM

	 Andrea Nahles
	 Vorstandvorsitzende der Bundesagentur für Arbeit

	 Ernst Bürger (angefragt)
	 Staatssekretär und IT-Beauftragter des  

Landes Brandenburg

	 MODERATION: Jörn Riedel

15.00 Uhr 	WIE GELINGT DIE STAATSREFORM  
IN DEUTSCHLAND?

	 Ralph Brinkhaus MdB
	 Sprecher der Arbeitsgruppe Digitales und 

Staatsmodernisierung der  
CDU/CSU-Bundestagsfraktion

	 Dörte Schall
	 Digitalministerin des Landes Rheinland-Pfalz

	 MODERATION: ARNE SCHNEIDER

15.45 Uhr	 SCHLUSSWORTE UND AUSBLICKE
	 Severin Schmidt
	 Leiter des FES-Landesbüros NRW	

16.00 Uhr	 ABSCHLUSSKAFFEE – ENDE DER TAGUNG

KONFERENZPROGRAMM
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VERANSTALTER

SGK NRW
Sozialdemokratische Gemeinschaft für 
Kommunalpolitik in Nordrhein-Westfalen
Elisabethstrasse 16, 40217 Düsseldorf

 sgk.nrw

ARBEITSKREIS STAATSREFORM
An der Alster 57, 20099 Hamburg

 ak-staatsreform.de

Ringhotel Katharinen Hof
Bahnhofstr. 49, 59423 Unna

 ringhotels.de/hotels/katharinen-hof

VERANSTALTUNGSORT

ONLINE-ANMELDUNG

Anmeldung unter: 
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284373

GUTES REGIEREN IN EINEM MODERNEN STAAT 
WIRKSAMER STAAT – FUNKTIONIERENDE VERWALTUNG
14./15. NOVEMBER 2024 | UNNA

RINGHOTEL KATHARINEN HOF

KONFERENZ

Für die Veranstaltung gelten die allgemeinen Veranstaltungsbedingungen der FES - Landesbüro NRW - weitere Informationen sind über den Anmeldelink zu finden.

Der Teilnahmebeitrag beträgt 25 €
Zur Übernachtung steht ein Zimmerkontingent zur Verfügung.  
Die Zimmerbuchung erfolgt durch jeden Teilnehmenden individuell direkt beim Hotel auf Eigenkosten.

ONLINEANMELDUNG
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Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149, 53175 Bonn

 fes.de

UNTERSTÜTZER

http://sgk.nrw
http://ak-staatsreform.de
https://www.ringhotels.de/hotels/katharinen-hof
https://goo.gl/maps/covShJqQxCWN52TB6
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284373
https://sgk-veranstaltungen.de/?modul=veranstaltungen&Id=44c96d179a9527f85a5d7a293a73c4e0

